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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Winterberg 2023 – Riesendank an den SC-Hoetmar
Alle guten Dinge sind drei? 
Diese Frage stellen wir uns 
Betreuer gerade. Nachdem 
die beliebte Fahrt nach Win-
terberg nun zweimal wegen 
Corona ausfallen musste, hof-
fen wir, im Januar 2023 wie-
der „unbeschwert“ fahren zu 
können.

Nachdem es erst für die ge-
plante letzte Fahrt noch An-
fang Dezember für 46 Kinder 
und acht Betreuer gut aussah, 
haben wir sie doch nach reif-
licher Überlegung kurzfristig 
abgesagt. Die Zahlen der posi-
tiv Erkrankten schossen in-
nerhalb kürzester Zeit so in 
die Höhe, dass wir es nicht 
verantworten konnten, die 
Fahrt stattfinden zu lassen. 

Die Fahrt nach Winterberg ist 
schon seit Jahrzenten sehr be-
liebt und in guter Erinnerung 
bei fast allen bisher mitgefah-
renen Kindern. So sollte es 
auch bleiben und nicht im 
Nachhinein als eine „Corona-
Fahrt“ betitelt werden.

Somit haben wir die Fahrt 
acht Tage vorher storniert. Es 
war alles so gut geplant und 
vorbereitet: Bastelmaterial 
für das Themenbasteln wur-
de gekauft, neue Rodelteller 

te mich erstmal und nahm 
mir mit seinem Optimismus 
die Bauchschmerzen. Heinz 
trommelte umgehend den 
Vorstand zusammen, um ge-
meinsam nach einer Lösung 
zu suchen. Am nächsten Tag 
bekam ich schon den Anruf 
von Heinz, dass der SC Hoet-
mar die gesamte Summe der 
Stornierung übernehmen 
würde. Mir fiel nicht ein 
Stein, sondern ein ganzer Fels 
vom Herzen! Unser aller 
Dank, nicht nur von den Be-
treuern, sondern auch von 
den Eltern, geht an dem SC 
Hoetmar. Das war keinesfalls 
selbstverständlich sondern 
eine riesengroße Geste!!! Für 
mich persönlich heißt es seit-
dem: Den Verein leben, den 
Verein erleben!!! Danke, SC 
Hoetmar!

Was viele vielleicht auch gar 
nicht wissen: Der SC Hoetmar 
übernimmt jedes Jahr die 
kompletten Kosten für die 
Busfahrt nach Winterberg. 
Diese sind nicht unerheblich 
und steigen auch stetig an. 
Würde der Verein diese Kos-
ten nicht übernehmen, könn-
te die Fahrt nicht für 135 Euro 
angeboten werden.

Natürlich möchten wir die 
Fahrt für Januar 2023 wieder 
anbieten. Hierzu nehmen wir 
Anmeldungen für alle sechs- 
bis zwölfjährigen Kinder, die 
Mitglied im SC Hoetmar sind, 
am Samstag, dem 22. Oktober, 

angeschafft und die Tage 
wurden von uns gut durchge-
plant. Selbst das Testzentrum 
bei Jungmann war für den 1. 
und 2. Januar nur für die mit-
fahrenden Kinder und Be-
treuer reserviert, um allen 
einen aktuellen Test zu er-
möglichen.

Traurig rief ich dann die Ver-
antwortliche der Herberge 
an, um die Fahrt endgültig 
abzusagen. Leider kamen wir 
nicht drumherum, dass 50 % 
Stornokosten anfielen. Da die-
se Kosten nicht einkalkuliert 
 waren, bekam ich erstmal 
Bauchschmerzen. Was war 
zu tun??? Die gesamten Stor-
nokosten auf die Eltern zu 
übertragen, war zunächst 
keine Option, da im Vorfeld 
auch nicht darüber gespro-
chen wurde und wir bei der 
Anmeldung im Oktober nie-
mals damit gerechnet hätten, 
dass das Virus uns im Winter 
wieder so beherrscht und 
ausbremst.

Dann kam mir die Idee, bei 
unserem Vorstandsvorsitzen-
den vom SC Hoetmar, Heinz 
Brinkmann, anzurufen, um 
mir dabei zu helfen, eine Lö-
sung für die 50 % Stornokos-
ten zu finden. Heinz beruhig-

von 11.00 bis 12.00 Uhr in der 
Geschäftsstelle des SC Hoet-
mar, Ahlener Straße 19, ent-
gegen. Nichtmitglieder kön-
nen nur berücksichtigt wer-
den, falls nach der Anmel-
dung noch Plätze frei sind. Es 
stehen insgesamt 45 Plätze 
zur Verfügung! Weitere Infos 
folgen nach der Anmeldung.

Außerdem werden wir uns 
damit auseinandersetzen, 
wie es kostenmäßig bei einer 
erneuten Stornierung ausse-
hen würde.

An dieser Stelle möchte ich 
mich recht herzlich bei den 
Betreuern bedanken, die 
mich bei den Vorbereitungen 
so unterstützt haben und be-
reit waren, an der Fahrt teil-
zunehmen: Marion Witte, 
Sandra Leuer, Daniel Drees, 
Martin Große Farwick, Mar-
tin Hanhoff, Norbert Heit-
werth und Peter Scharmann. 
Vielen Dank für eure Unter-
stützung.

Wollen wir nun das Beste hof-
fen und beide Daumen drü-
cken, dass die Fahrt für die 
Kinder vom 2. bis 5. Januar 
2023 stattfinden kann!

S TEFFI KOT TENS TEDDE

Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-HOETMAR
Telefon  0 25 85 / 94 00 10sanitaetshaus-hoetmar.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
✚ Beratungsservice Kostenträger
✚ Inkontinenz-Produkte-Beratung
✚  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:
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MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Ob Vorbeugung oder Linderung – wir helfen 
Ihnen durch die Erkältungszeit.
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?

Landhandel Gersmann
Ahlener Straße 18
48231 Warendorf - Hoetmar
Tel.  0 25 85 / 465
Fax  0 25 85 / 885
gersmann-kg@web.de
www.landhandel-gersmann.de

Pflanzenschutz · Saatgut · Getreide · Düngemittel · Futtermittel · Backmehle

Frau trifft Sau!

Jubiläum: Landwirtschaftlicher Ortsverband  
Hoetmar-Freckenhorst und LandFrauen Hoetmar

Unter diesem Motto stand un-
ser diesjähriger gemeinsa-
mer Ausflug mit den Mitglie-
dern der kfd Hoetmar. Am 
1. September fuhren wir ge-
meinsam mit Fahrrädern 
zum landwirtschaftlichen 
Betrieb der Familie Mestrup. 
35 interessierte Frauen folg-
ten unserer Einladung.

Auf dem Hof angekommen, 
wurden wir nach Begrüßung 
der Landfrauen, auch von 
Markus Mestrup willkom-
men geheißen. Als erstes be-
kamen wir einen Überblick 
über den Betrieb und seinen 
Ablauf. Thematisiert wurden 
auch die verschiedenen Hal-
tungsformen sowie die ge-
setzlichen Rahmenbedin-
gungen. 

Bevor der Stallbesuch starten 
konnte, mussten sich alle 
Teilnehmerinnen mit Schutz-
kleidung wie Einwegoveralls 

ankleiden. Wir wurden in 
zwei Gruppen eingeteilt und  
von Markus und Hubert Mes-
trup durch den Betrieb ge-
führt.

Markus informierte über die 
Sauenhaltung und Ferkelauf-
zucht. Begeistert wurden von 
einigen Teilnehmerinnen die 
kleinen Ferkel auf den Arm 
genommen. Hubert klärte 
über wesentliche Eckpunkte 
in der Schweinemast und 
Fütterung auf. Erstaunt wa-

ren die Besucherinnen über 
die Organisation und Doku-
mentation aller Abläufe. Vie-
le interessierte Fragen wur-
den gestellt und für alle ver-
ständlich beantwortet.

Der Abend endete mit einem 
kleinen Imbiss in gemütli-
cher Runde. Hierbei wurden 
noch weitere Fragen gestellt 
und die Eindrücke lebhaft 
diskutiert.

Alle Teilnehmerinnen waren 
von dem Stallbesuch begeis-
tert und haben dadurch ein 
neues Verständnis für die Ar-
beit in der Landwirtschaft 
bekommen.

Wir bedanken uns nochmal 
ganz herzlich bei der Familie 
Mestrup, dass sie für uns ihre 
Stalltüren geöffnet haben.

L A NDFR AUEN HOE TM A R

 

 

 

 

 

  

 

Liebes Vereinsmitglied, 
 

wir feiern in diesem Jahr das 75-jährige Bestehen unserer Ortsverbände.  

Schon immer war es unsere Aufgabe und unser Ziel, die Interessen der Landwirtschaft und die der 
Frauen auf dem Land zu vertreten. Gerade jetzt in diesen unsicheren und herausfordernden Zeiten 

wollen wir dieses Ziel nicht aus den Augen verlieren und Seite an Seite den Herausforderungen 
begegnen, unseren Zusammenhalt bestärken und das Vereinsleben fördern. 

 

Feiere mit uns dieses besondere Jubiläum  

am Sonntag, den 12. Juni 2022 

auf dem Hof der Familie Kerstin & André Holtrup, Holtrup 28. 

 

Wir beginnen mit einem Dankgottesdienst um 10 Uhr.  
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein. 

Für Euer leibliches Wohl und Kinderspielmöglichkeiten wird gesorgt. 
 

Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid! 

 

 

Eure Vorstandsteams des      

Landfrauenverbandes     &  Landwirtschaftlichen Ortsverbandes 
Ortsverband Hoetmar      Hoetmar-Freckenhorst 
 
 
 
 

Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten auf dem Hof Holtrup bitten wir um Anreise mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß, um die Parkplätze bewegungseingeschränkten Personen vorzuhalten.        

Vielen Dank.  

Der Landfrauenverband und 
der Landwirtschaftliche 
Ortsverband Hoetmar-Fre-
ckenhorst feiern in diesem 
Jahr ihr 75-jähriges Beste-
hen. Dieses nahmen wir am 
12. Juni 2022 zum Anlass, auf 
dem Hof von Kerstin und An-
dré Holtrup einen Festtag im 
landwirtschaftlichen Umfeld 
auszurichten.

Wir starteten um 10.00 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der 
festlich geschmückten Halle.     
Die Messfeier stand unter 
dem Motto „Wertschätzung – 
neue Wege gehen“ und wur-
de von Pastor Happe zele-
briert. Musikalisch wurden 

wir stimmungsvoll begleitet 
von Maria Stauvermann, Re-
nate Kortenjann und Barbara 
Wüller. Die Messfeier ließ ein 
Gemeinschaftsgefühl aufle-
ben, welches uns den ganzen 
Tag begleitet hat.

Nach der Begrüßung und An-
sprache von Peter Stork, Mat-
thias Finkenbrink (beide 
LOV) und Kerstin Eickhoff 
(LandFrauen) kam die stell-
vertretende Bürgermeisterin 
Doris Kaiser mit Glückwün-
schen und Grüßen der Stadt 
Warendorf. 

Der Heimatvereinsvorsitzen-
de Ansgar Drees überbrachte 
die Glückwünsche der Verei-
ne und hob die gute Zusam-
menarbeit mit dem LOV und 
den Landfrauen hervor.

Im weiteren Verlauf des Ta-
ges war für Essen und Ge-
tränke gesorgt. Neben Back-
kartoffeln und Würstchen 
wurde zum Nachmittag auch 
Kaffee und Kuchen angebo-
ten und wir gaben „Plastik 
einen Korb“. Die Landjugend 
rockte den Getränkestand. 

Für die Kinder gab es neben 
einer Kistenrutsche und 
Hüpfburg noch weitere Spiel-
möglichkeiten. 

Anhand vieler Fotos, die aus-
gestellt wurden, konnte man 
sich auf eine Zeitreise der 
vergangenen Jahre begeben. 
Es gab so manches „Ach ja“ 
und „Weißt Du noch?“

Dieser Tag bleibt uns in schö-
ner Erinnerung und wir 
schauen gemeinsam auf 
„neuen Wegen“ nach vorn.

Wir möchten uns bei allen 
Helfern und Unterstützern 
noch einmal ausdrücklich 
bedanken!

L A NDFR AUEN HOE TM A R
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VERANDACUBE: DAS EINZIGE ECHTE FLACHDACH

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH

Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 2585 . 9303-0

Fax 0 2585 . 9303-11

info@duepmann-alu.de

www.duepmann-alu.de

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Senioren-Union Warendorf – Stammtisch vor Ort Labormobil kommt nach Warendorf
Gewässer-Experten untersuchen Brunnenwasser aus heimischen GärtenDie Senioren-Union Waren-

dorf war bei ihrem letzten 
Stammtisch vor Ort zu Gast 
bei der Firma Düpmann Alu-
minium-Systeme in Hoet-
mar. Dort erwartete Toni 
Oberleitner zahlreiche Inte-
ressierte, die die Gelegenheit 
zur Information nutzten. 

Toni Oberleitner ist der Ge-
schäftsführer des Familien-
betriebes, der gemeinsam 
mit seinem Vater diese Fir-
ma führt. Er sowie der Be-
triebsleiter Ingo Niehaus 
hatten sich die Zeit genom-
men, ihren Gästen die Firma 
im einzelnen vorzustellen.

Das Unternehmen sei, so 
Oberleitner, 1985 gegründet 
und vor 15 Jahren übernom-
men worden. Die Firma Düp-
mann sei ein Unternehmen 
mit Spezialisten in der Alumi-
nium- und Glasbautechnik 
und liefere u. a. Terrassendä-
cher, Glashäuser und Car-

Ein Brunnen im Garten ist 
Gold wert – das zeigten be-
reits die vergangenen Dür-
resommer. Damit kein Lei-
tungswasser für das Gießen 
der Pflanzen oder das Befül-
len des Planschbeckens ver-
wendet werden muss, haben 
sich viele Gartenbesitzer für 
einen Brunnen entschieden. 
Um Gesundheitsgefahren 
auszuschließen, empfehlen 
die Experten vom VSR-Ge-
wässerschutz das Brunnen-
wasser auf Belastungen un-
tersuchen zu lassen. „Das 
Grundwasser kann durch die 
intensive Landwirtschaft 
mit Nitrat und Pestiziden be-
lastet sein. Eine weitere Ge-
fahr stellen Krankheitserre-
ger dar, die durch verschie-
dene Einflüsse ins Brunnen-
wasser geraten können. Ein 
Brunnenwassertest bringt 
Klarheit, ob dieses zum Be-
füllen des Planschbeckens, 
zum Gießen, als Tränkwas-

portsysteme; ihre Produkte 
werden maßgerecht und aus 
einer Hand hergestellt und an 
Händler und Kunden in ganz 
Deutschland und dem be-
nachbarten Ausland gelie-
fert. Die Firma habe sich in 
den letzten Jahren immer 

ser für Tiere oder sogar zum 
Trinken problemlos verwen-
det werden kann“, so Susan-
ne Bareiß-Gülzow, Vorsitzen-
de im VSR-Gewässerschutz.

Ob das eigene Brunnenwas-
ser für das Befüllen des 
Planschbeckens, zum Gie-
ßen, als Tränkwasser für Tie-
re oder sogar zum Trinken 
geeignet ist, kann man am 
Labormobil der Gewässer-
schutzorganisation erfahren. 
Es hält am Mittwoch, dem 
5. Oktober, auf dem Unteren 
Lohwall in Warendorf. Was-
serproben nehmen Milan 
Toups und der Bundesfrei-
willige Dr. Matthias Ahl-
brecht von 15.00 bis 17.00 Uhr 
am Labormobil entgegen. 
Eine Grunduntersuchung auf 
den Nitrat-, Säure- und Salz-
gehalt wird bereits für zwölf 
Euro durchgeführt. Diese Un-
tersuchung findet vor Ort 
statt, so dass die Bürger ihre 

weiterentwickelt. Über 60 
Mitarbeiter sowie auch einige 
Nachwuchskräfte seien hier 
in Hoetmar beschäftigt. Das 
Unternehmen sei wirtschaft-
lich gesund und man freue 
sich besonders über die Er-
weiterung durch eine neue 
Produktionshalle. Dadurch 
seien verschiedene Produkti-
onsabläufe wesentlich opti-
miert worden.

Heinz Josef Schulze Kappel-
hoff, Vorsitzender der Senio-

Ergebnisse schon gegen Ende 
der Aktion abholen können. 
Gegen weitere Kostenbeteili-
gung werden umfangreiche-
re Untersuchungen auf Para-
meter wie Eisen, Phosphat 
oder Bakterien angeboten. 
Das Ergebnis dieser Analy-
sen wird mit einer Bewer-
tung per Post zugesandt.

Die Mitglieder vom VSR-Ge-
wässerschutz klären die Bür-
ger am Informationsstand 
über Belastungen des Grund-
wassers und deren Ursachen 
auf und bieten eine individu-
elle Beratung für den einzel-
nen Brunnenbesitzer an. Kei-
ner wird mit den Messwerten 
allein gelassen. Das Team be-
rät anhand der Messergebnis-
se, ob das Wasser zum Gie-
ßen, zum Befüllen des 
Planschbeckens, zum Wa-
schen oder sogar zum Trin-
ken geeignet ist. Außerdem 

ren-Union Warendorf, be-
dankte sich abschließend 
für einen sehr informativen 
Nachmittag. 

Das Programm für die nächs-
ten Veranstaltungen ist in 
Arbeit – in der Hoffnung, 
dass die Planungen trotz Co-
rona auch realisiert werden 
können. Dazu gibt es zeitnah 
weitere Hinweise.

HEINZ JOSEF SCHUL ZE K APPELHOFF

werden immer freitags zwi-
schen 10.00 und 13.00 Uhr 
unter der Rufnummer 0 28 31 / 
9 76 33 42 Fragen zum Thema 
Brunnenwasserqualität be-
antwortet. Damit die Ergeb-
nisse auch aussagefähig sind, 
sollen zur Probenahme und 
Transport Mineralwasserfla-
schen genutzt werden. Beson-
ders geeignet sind dabei bis 
zum Rand gefüllte 0,5-l-Fla-
schen aus Kunststoff.

DIPL.-PH YS. H A R ALD GÜL ZOW

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 
als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 
Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 
Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks.

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Matthias Ahlbrecht unter
sucht eine Brunnenwasser
probe im_Labormobil vom 
VSRGewässerschutz e.V.
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Auf der Fußball-Abteilungs-
versammlung am Freitag, 
den 05.08.2022, die mit über 
60 Mitgliedern sehr gut be-
sucht war, standen nach 16 
Jahren ehrenamtlicher Tä-
tigkeit, Uli Schulz als Vorsit-
zender und Walter Venhues 
als Geschäftsführer nicht 
mehr zur Wiederwahl.

Insbesondere Walter Venhu-
es galt in Hoetmar und im 
gesamten Fußballkreis Wa-
rendorf, als Mister SC Hoet-
mar. Walter hat sich immer 
mit viel Herzblut dem Fuß-
ball im und rund um den SC 
Hoetmar gekümmert und 
hat maßgeblichen Anteil am 
Bau des Kunstrasenplatzes, 
den er mit großem Engage-
ment vorangetrieben hat. 
Darüber hinaus stand auch 
Beisitzer Jürgen Surmann 
nicht mehr zur Wiederwahl. 
Alle drei wurden mit gro-
ßem Applaus und stehenden 

Ovationen verabschiedet. 
Zum neuen Vorsitzenden 
wählte die Versammlung 
Rudi Dorgeist als Nachfolger 
von Uli. Ihm zur Seite steht 

Thomas Wiesner als neuer 
Geschäftsführer und Nach-
folger von Walter zur Verfü-
gung. Als neue Beisitzer 
wurden Dominik Bosse und 

Sven Johanshon in den Vor-
stand gewählt. Den Vorstand 
komplementieren Jugendob-
mann Andrè Recker und die 
Beisitzer Louis Kortenjann 

und Marcus Ohlmeier die in 
diesem Jahr nicht zur Wahl 
standen.

M A RCUS OHL MEIER

Der neue Vorstand hinten von links nach rechts: Dominik Bosse, Thomas Wiesner,  
Rudi Dorgeist, Louis Kortenjann, Marcus Ohlmeier, Sven Johanshon und Andrè Recker.
Kniend von links nach rechts: die drei ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder Jürgen 
Surmann, Uli Schulz und Walter Venhues.

Rudi Dorgeist bedankt sich bei jedem der ausscheidenden Vorstandsmitglieder mit einem kleinen Präsent.

Fußballvorstand stellt sich neu auf

DFB-Mobil zu Gast beim SC Hoetmar
Eine intensive Qualifizie-
rungsmaßnahme für alle 
anwesenden Trainer und ein 
tolles Erlebnis für die E- und 
C-Jugendfußballer des SC Ho-
etmar: Gleich zweimal im 
August besuchte der Deut-
sche Fußball-Bund (DFB) den 
SC Hoetmar. Möglich wurde 
der Termin durch das Pro-
jekt „DFB-Mobil“. Insgesamt 
sind 30 Mobile in Deutsch-
land unterwegs, wovon al-
lein drei ausschließlich bei 
Vereinen des Fußball- und 
Leichtathletik-Verbandes 
Westfalen (FLVW) Halt ma-
chen.

Mit diesen Mobilen – das 
sind bis unters Dach vollge-
packte Kleintransporter – 

fährt der DFB bundesweit 
bis an die Eingangstür der 
Vereinsheime – und damit 
unmittelbar an die Basis des 
Fußballs. Ziel ist es, den 
Nachwuchstrainern direkt 
und unkompliziert prakti-

sche Tipps für ihren Trai-
ningsalltag zu geben. 
  
So wurden die Jugendtrai-
ner des SC Hoetmar beim 
Demonstrationstraining, 
das jeweils von zwei lizen-

sierten DFB-Teamern/Trai-
nern durchgeführt wurde, 
aktiv einbezogen. Im Vor-
dergrund stand die Philoso-
phie des modernen Kinder- 
und Jugendfußballs, die den 
Anwesenden durch zahlrei-
che Übungs- und Spielfor-
men nahegebracht wurde. 

Im Anschluss an die Trai-
ningseinheit ging es mit ei-
nem Trainergespräch wei-
ter. Dabei wurde über aktu-
elle Themen des Fußballs, 
insbesondere über spezielle 
Qualifizierungsangebote 
des DFB und FLVW infor-
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Die Kinder und das Team der 
Kath. Kindertageseinrich-
tung St. Lambertus laden 
alle interessierten Eltern mit 
ihren Kindern herzlich zu 
einem „Schnuppernachmit-
tag“ ein! Er findet am Diens-
tag, 18. Oktober 2022, in der 
Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr in 
der Kita statt. 

An diesem Nachmittag ha-
ben alle großen und kleinen 
Besucher die Möglichkeit, 
sich die Räumlichkeiten an-
zuschauen und dort zu spie-
len, sich über die pädagogi-
sche Arbeit und über die 
verschiedenen Betreuungs-
modelle zu informieren, mit-
einander ins Gespräch zu 
kommen und sich an selbst-

Anknüpfend an die gute Tra-
dition „vor Corona“ soll in 
Hoetmar in diesem Advent 
wieder der lebendige Ad-
ventskalender stattfinden. 
Hierzu sucht die katholi-
schen Pfarrei St. Bonifatius 
und St. Lambertus noch nach 
Gruppen, Nachbarschaften, 
Vereinen oder Clubs, die Lust 
haben, einen Abend dieses 
lebendigen Adventskalen-
ders zu gestalten. 

Die Idee dieses Projektes ist 
schnell erklärt: An den vier 
Montagen im Advent (28.11., 
05.12., 12.12., 19.12.) treffen 
sich jeweils um 17.45 Uhr 
alle, die Lust und Zeit haben, 
an einem von der jeweiligen 
Vorbereitungsgruppe be-
stimmten Ort zu einer kur-
zen Begegnung. Dort kann 
eine adventliche Geschichte 
oder ein Gedicht vorgelesen 
oder dargestellt werden, ein 
Gebet gesprochen, Advents-
lieder gesungen oder Musik 

gebackenem Kuchen und Ge-
tränken  zu stärken.

Die Neuanmeldungen für 
das nächste Kindergarten-
jahr 2023/2024 werden von 
Montag, 24. Oktober, bis Don-
nerstag, 3. November, zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr 
entgegengenommen.

Sollten Sie in dieser Zeit ver-
hindert sein, können Sie ger-
ne einen anderen Termin mit 
Frau Anne Peter unter Tele-
fon 0 25 85 / 200 vereinbaren.

Die Kinder und Erzieherinnen 
freuen sich auf viele kleine 
und große Besucher!

A NNE PE TER

vorgetragen werden. Dieses 
Treffen soll in der Regel nicht 
viel länger als 15 Minuten 
dauern. Eine Laterne mit ei-
nem Licht wird in jeder Wo-
che weitergegeben.

Der Veranstaltungsort kann 
beliebig gewählt werden. So 
hat der lebendige Adventska-
lender z. B. schon in der Stell-
macherei, auf dem Schulhof, 
im Pfarrheim, auf dem 
Sportplatz am Wiebusch 
oder im Feuerwehrgerä-
tehaus stattgefunden. Aber 
auch viele andere Möglich-
keiten sind denkbar.

Wer sich vorstellen kann, 
eine Station des lebendigen 
Adventskalenders vorzube-
reiten, erhält weitere Infor-
mationen bei Pastoralrefe-
rent Sebastian Bause (Tel. 
0 25 81 / 98 00 78, bause-s@
bistum-muenster.de).

SEB A S TI A N B AUSE

Kita St. Lambertus lädt zum 
„Schnuppernachmittag“ ein

Vorbereitungsgruppen gesucht
für lebendigen Advents kalender

n Gesucht: Haus, Kotten, Resthof, Bauernhof im Raum 
WAF/GT mit/ab ca. 5.000 qm Fläche. Gerne mit Weideland zur 
 Tierhaltung. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
Telefon 0 15 22 - 1 01 47 45

n Seit Schützenfest vermisse ich meinen grünen Kompa-
nierock mit angenähten Orden. Hinweise bitte unter 
0 25 85 / 9 50 90 oder 0171 - 6 14 85 15

n Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

n Für unseren Betrieb in Hoetmar suchen wir eine erfahre-
ne und zuverlässige Reinigungskraft sowie einen rüstigen 
Rentner für Auslieferungs-/Kurierfahrten. Beide Beschäf-
tigungen erfolgen auf Minijob-Basis. Bei Interesse melden 
Sie sich bei Tertilt Metallbau unter 0 25 85 / 94 00 00

n 24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs-
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Tierheilpraxis • Wettendorf 5a
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Telefon/Telefax 0 25 82 . 99 14 404
Mobil 0171 . 74 37 425
www.tierheilpraxis-angelaesser.de

•  Behandlungen von  andlungen von  
AA wie Angsthund bis   wie Angsthund bis  
ZZ wie Zahngesundheit wie Zahngesundheit

• Akupunktur
• Vitalpilze
• Schüßler-Salze

Nutzen Sie die Alternative 
Heilmethode für Ihr Tier!

Angela Esser
Tierheilpraktikerin für 
Hunde · Katzen · Pferde · Rinder

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

miert. Insgesamt gesehen 
waren das zwei vom DFB 
sehr gut organisierte Termi-
ne bzw. Trainingseinheiten, 
bei denen sowohl die Trai-
ner wie auch die Kinder sehr 
viele Spaß hatten. 

Somit hier auch der Hinweis 
an alle Kinder, die Lust am 
Fußballspielen haben und 
vielleicht noch nicht im Ver-
ein aktiv sind: Unsere Ju-
gendabteilung ist immer auf 

der Suche nach Verstärkun-
gen, egal welchen Alters. 
Wenn Du also Lust hast, mal 
bei uns am Wiebusch vorbei-
zuschauen, informiere Dich 
gerne auf der Homepage des 
SC Hoetmar. Dort findest Du 
bei der Fußballabteilung 
alle Trainingszeiten und die 
entsprechenden Ansprech-
partner. Wir freuen uns auf 
Dich!

M A RCUS OHL MEIER
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Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Über eine Spende in Höhe 
von 750 Euro freut sich die 
Dechant-Wessing-Schule 
 Hoetmar. Umrahmt von Kin-
dern der Grundschule nah-
men Andreas Mestrup und 
Stephan Schulze Selting vom 
Förderverein der Grund-
schule und Schulleiterin 
Ilka Pelke die Spende entge-
gen, die die Landfrauen 
 Hoetmar und der Landwirt-
schaftliche Ortsverein Hoet-
mar-Freckenhorst im Juni 
anlässlich ihres 75-jährigen 
Jubiläums sammeln konn-
ten. 

Das Jubiläum begann mit ei-
nem feierlichen Gottesdienst 
und wurde anschließend auf 
dem Hof von Kerstin und An-
dré Holtrup gefeiert. Nach 
einem Rückblick auf die 
75-jährige Vereinsgeschichte, 

Am Samstag, 10. September, 
haben in St. Lambertus 16 
Jugendliche aus Hoetmar 
das Sakrament der Firmung 
erhalten. In Vertretung des 
erkrankten Weihbischofs 
Dieter Geerlings feierte der 
ehemalige Abt Schlieker 

den Glückwünschen der stell-
vertretenden Bürgermeiste-
rin Doris Kaiser und der ört-
lichen Vereinsvertreter stand 
das gesellige Beisammensein 

vom Kloster Gerleve diesen 
besonderen Gottesdienst mit 
den Firmlingen. Diese hat-
ten sich in mehreren Treffen 
auf den Empfang des Sakra-
mentes vorbereitet und da-
bei verschiedene Aspekte 
des christlichen Lebens ken-

Spendenübergabe an die Dechant-Wessing-Schule

16 Jugendliche in St. Lambertus gefirmt

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

im Vordergrund. Peter Stork 
vom Landwirtschaftlichen 
Ortsverein, Monika Elkmann 
und Marion Witte von den 
Landfrauen Hoetmar über-

nengelernt. Am anstren-
gendsten war dabei sicher-
lich die Fußwallfahrt auf 
dem Jakobsweg von Waren-
dorf nach Telgte am Samstag 
zuvor.

LUDGER BÜTFERING

reichten den Scheck nun bei 
einem Treffen in der Grund-
schule. 

SIGRID GROTEGUTH

„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de

Ihr Fachhändler mit Service-Station

Arbeiten Sie 
wie ein Profi  –
Motorgeräte für 
jede Jahreszeit.
Ihr Fachhändler mit Service-Station
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Die Tischtennisabteilung 
des SC Hoetmar feiert in die-
sem Jahr ein besonderes Ju-
biläum: Am 15. Oktober fin-
den die 50. Vereinsmeister-
schaften statt. Während der 
Vormittag ab 10.00 Uhr mit 
den Schnupperklassen und 
der Jugend-Konkurrenz 
ganz im Zeichen des Tisch-
tennisnachwuchses steht, 
greifen bei den Damen und 
Herren die Aktiven um 13.00 
Uhr und die Nichtaktiven 
um 13.30 Uhr ins Spielge-
schehen ein. 

Insbesondere die Nichtakti-
ven-Konkurrenzen sind für 
Spielerinnen und Spieler je-
der Spielstärke geeignet. 
Hier steht der Spaß am Tisch-
tennissport im Vordergrund. 
Anmeldungen sind bis 30 

„Heute gilt es, Ideen und An-
regungen zu sammeln, sich 
auszutauschen und in der 
Nach-Coronazeit vielleicht  
neue Aktivitäten in unser 
Dorf zu bringen“, so der ge-
meinsame Tenor von Adel-
heid Vollmann und Josef 
Brand seitens des Arbeits-
kreises „Aktiv im Ruhe-
stand“.

Mit großzügiger Unterstüt-
zung der Stadt Warendorf –
hier insbesondere durch die 
Seniorenbeauftragte Frau 
Sporket – hatte man am 16. 
September zu einem Treffen 

Minuten vor dem Beginn der 
jeweiligen Klasse möglich. 
Für das leibliche Wohl in der 
Halle ist bestens gesorgt. Ne-
ben den Pokalen, Medaillen 
und Urkunden für die Sieger 
haben die Organisatoren 
weitere kleine Überraschun-
gen für alle Teilnehmer vor-
bereitet. Als besonderes 
Schmankerl anlässlich der 
50. Vereinsmeisterschaften 
findet nach der Siegerehrung 
am frühen Abend ein Jubilä-
umsempfang mit Sekt und 
Häppchen statt. 

Die Tischtennisabteilung 
würde sich über eine große 
Beteiligung und viele Gäste 
in der Turnhalle der Grund-
schule freuen. 

R ALF BES TE

in der Stellmacherei aufge-
rufen. 16 Seniorinnen und 
Senioren waren der Einla-
dung gefolgt. Schnell mach-
ten Wünsche und Anregun-
gen, aber auch konkrete Pro-
jektvorstellungen die Runde.

Große Themen wie Bewe-
gung – hier mit Schwer-
punkt Radfahren –, Besuch 
kultureller Vorstellungen, 
Seniorenstammtisch, Vor-
tragsreihen zu interessan-
ten aktuellen Themen und 
nachbarschaftliche Bezie-
hungen waren Gegenstand 
des Gedankenaustauschs. 

Jubiläum: 50 Jahre Tischtennis-Vereinsmeisterschaften

Arbeitskreis versucht neue Aktivitäten

50 Jahre  
Vereinsmeisterschaften 

der Tischtennisabteilung 
des SC Hoetmar

Samstag, 15. Oktober 2022

10.00 Uhr 
Schnupperklasse Mini  

(bis 10 Jahre und in keiner Mannschaft aktiv) 
Schnupperklasse  

(ab 11 Jahre und in keiner Mannschaft aktiv) 

11.30 Uhr
Jugend-Konkurrenz 

13.00 Uhr 
Damen und Herren: Aktiv-Konkurrenz (ab 15 Jahre)

Einzel/Doppel/Mixed

13.30 Uhr
Damen und Herren: Nichtaktiv-Konkurrenz  

(ab 15 Jahre) 
Einzel/Doppel

Im Anschluss: Siegerehrung 

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums wird  
nach der Siegerehrung ein Jubiläumsempfang  

mit Sekt und Häppchen stattfinden!

Die Siegerehrung der Schnupperklassen findet 
 direkt nach Abschluss der Konkurrenz statt. 

Anmeldung und Entrichtung der Startgelder  
bitte bis spätestens 30 Minuten  
vor der jeweiligen Konkurrenz. 

Spielberechtigt sind alle Hoetmarer Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle SC Mitglieder!

Für das leibliche Wohl wird  
wie immer bestens gesorgt. 

50	Jahre	

Vereinsmeisterscha0en
der

	Tischtennisabteilung

des	SC	Hoetmar

Am	Samstag,	15.	Oktober	2022

10.00	Uhr	
Schnupperklasse	Mini	(bis	10	Jahre	und	in	keiner	Mannscha6	ak7v)	

Schnupperklasse	(ab	11	Jahre	und	in	keiner	Mannscha6	ak7v)	

11.30	Uhr
Jugend	Konkurrenz	

13.00	Uhr	
Damen	und	Herren:	Ak7v	–	Konkurrenz	(ab	15	Jahre)

Einzel/Doppel/Mixed

13.30	Uhr
Damen	und	Herren:	Nichtak7v	–	Konkurrenz	(ab	15	Jahre)	

Einzel/Doppel

Im	Anschluss:	Siegerehrung	

Anlässlich	des	50-jährigen	Jubiläums	wird	nach	der	Siegerehrung	ein	Jubiläumsempfang
mit	Sekt	und	Häppchen	staLinden!

Die	Siegerehrung	der	Schnupperklassen	findet	direkt	nach	Abschluss	der	Konkurrenz	staK.	

Anmeldung	und	Entrichtung	der	Startgelder	biKe	bis	spätestens	
30	Minuten	vor	der	jeweiligen	Konkurrenz.	

Spielberech7gt	sind	alle	Hoetmarer	Bürgerinnen	und	Bürger	
sowie	alle	SC	Mitglieder!

Für	das	leibliche	Wohl	wird	wie	immer	bestens	gesorgt.	

50	Jahre	Vereinsmeisterscha0en	2022

Schnupperklasse	Mini	(bis	10	Jahre)	

Schnupperklasse	(ab	11	Jahre)	

Hast	du	Lust,	Tischtennis	zu	spielen	und	den	Sport
kennenzulernen?	

Dann	mach	einfach	mit	bei	den	VereinsmeisterschaBen	am	
Samstag,	dem	15.	Oktober	2022,	um	10	Uhr

in	der	Turnhalle	der	Dechant-Wessing-Grundschule	Hoetmar!

Anmeldezeit:	9.30	Uhr

Wir	freuen	uns	auf	deine	Teilnahme!

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00

Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh
kontakt@betreuung24-senioren.de

www.betreuung24-senioren.de

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG 
& STUNDENWEISE ALLTAGSHILFE.

Wir reichen Ihnen die Hand! BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

Aber auch handwerkliches 
Tun – eine Einsatzgruppe 
für Instandhaltungsarbei-
ten im Dorf – sowie Senio-
rentanz und gemeinsames 
Kochen wurden eifrig erör-
tert.

„Ein guter Start, damit kann 
man etwas anfangen“, wa-
ren sich Brand und Voll-
mann einig. In den nächsten 
Tagen wollen die Initiatoren 
nun einmal im kleinen Kreis 
klären, welche Themen nun 
wie und von wem aufgegrif-
fen werden. Natürlich sind 
alle Senioren in Hoetmar 

weiter aufgerufen, sich aktiv 
oder durch Teilnahme an 
Angeboten zu beteiligen. 
Hier verweisen wir insbe-
sondere auf Veröffentli-
chungen in der „Wir in Hoet-
mar aktuell“ sowie der örtli-
chen Tagespresse.

Das Fazit des Abends: aller 
Aufwand ist der Mühe wert, 
unser Dorf lebens- und lie-
benswerter zu machen.

JOSEF BR A ND 
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www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

BigMoon Special
MAD SCARS
und DJ Mischa
50 / 60 / 70 / 80 / 90er
08. Oktober 2022 ab 17.00 Uhr auf dem Stiftsmarkt

Rockabilly vom Feinsten

Eintritt: Frei

„WIR SUCHEN DICH!“ –  
Vokalensemble auf der Suche nach neuem Sopran
Das Vokalensemble unerho:rt 
mit seinen Sängerinnen aus 
dem ganzen Kreis Warendorf 
sucht einen neuen Sopran. 
Musikalisch ist die Gruppe 
aus derzeit drei Frauen und 
vier Männern im Bereich 
Jazz, a-capella, Rock und Pop 
unterwegs. 

„Einmal in der Woche, je-
weils am Montagabend, tref-
fen wir uns zur Probe in Wa-
rendorf, um ein neues Büh-
nenprogramm auf die Beine 
zu stellen“, so Renate Korten-
jann, die derzeit als alleinige 
Sopranistin im Vokalensem-
ble singt. Es gibt keinen Chor-
leiter im klassischen Sinne, 
die Stücke bringt sich das 
Ensemble selbst bei. Jedoch 
wird von Zeit zu Zeit ein 
Coach eingeladen, um musi-
kalisch ein breites Spektrum 
für gute Unterhaltung abde-
cken zu können.

Gesucht wird nun ein hoher 
Sopran, der Notenkenntnis 
und sicheres Singen in der 
eigenen Stimme mitbringen 
sollte. „Bühnenerfahrung ist 
kein Muss, schadet aber 
nicht, da wir natürlich bald 
wieder die Ohren und Augen 
des Publikums verführen 
möchten“, so Frank Hanke-
mann, Tenor im Ensem ble.

Zum aktuellen Repertoire ge-
hören z. B. Rolling in the deep 

(Adele), Ist da jemand (Adel 
Tawil), Viva la vida (Cold-
play), Ode an die Heimat 
(Maybebop), Nur für dich 
(Wise Guys), Fields of gold 
(Sting), Hello (Lionel Richie) 
oder Girls, girls, girls (Sailor). 

Meist geht es auf der Bühne 
sehr lustig und unterhalt-
sam zu. Bemerkenswert ist 
wohl auch die lockere, unge-
zwungene Atmosphäre zwi-
schen den Sängerinnen, die 
sich meist schnell auf das 
Publikum ausbreitet.

Interessentinnen dürfen 
sich gerne auf der Homepage 
www.unerhoert-vokal.de in-

formieren und dann per 
Mail Kontakt aufnehmen: 
info@unerhoert-vokal.de

FR A NK H A NKEM A NN

Das Vokalensemble unerho:rt, derzeit mit Frank Hankemann, Marcel Horst, Stefanie 
Waldikowski, Matthias Tacke, Mona Tepper, Renate Kortenjann und Walter Barth (v. l.).

 

 
 
 
Liebe Mitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir laden Sie herzlich ein zu  
unserer diesjährigen 
 
Jahresversammlung mit Wahlen. 
 
Termin: Donnerstag, 03.11. 2022 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort:        Gaststätte „Corner“,  
        in Hoetmar  
 
 
Wir freuen uns auf das  
Wiedersehen und den  
gemeinsamen Austausch.  
 
 
Mit herzlichen Grüßen  
Euer Vorstandsteam 
 
 
Marion Witte 
Stefanie Ohlmeier 
Maria Kreickmann 

 

 
 
 
Programm 
 
 Begrüßung  
 Kassenbericht und Jahresrückblick 
 Wahlen 
 Aktuelles aus dem Kreisverband 
  Imbiss 
 Vortrag 

„Schöner Garten – schnell 
gemacht“ 
Referentin: Tanja Minardo, 
Gartenbuchautorin 

 

 Vorschau/ Verschiedenes 
 Schlusswort 

 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um eine verbindliche Anmeldung 
bis zum 28. Oktober 2022 bei  
 
Schreiben & Schenken Eickhoff 
 940655 
 
 
Hinweis: 
Wir bitten um Beachtung der geltenden 
Coronaschutzverordnung. 

JAHRESVERSAMMLUNG 
HOETMAR 

Landfrauenverband Hoetmar

BASTELN MIT 
PLOTTERTECHNIK 

am 12.11.2022 um 14.00 Uhr im Leutehaus 

Kostenbeitrag: 18 Euro 

Wir basteln eine wunderschöne Laterne 
mit Krippenfiguren und einen Schriftzug 

„ADVENT". Wir freuen uns auf Dich! 
Anmeldungen bis zum 5.11.22 bei Steffi 
Ohlmeier unter WhatsApp 0176 31000890 
(max. 12 Teilnehmer*innen)

Landfrauenverband Hoetmar

Einladung zum 
KreislandFrauentag 2022 

Samstag, 29. Oktober 2022, 9.30 Uhr 

Einlass ab 9.00 Uhr, Stadthalle Ahlen! 

10 € für Frühstück und Programm, Anmeldungen bis zum 

22.10.22 bei Monika Elkmann;       
elkmann.monika@web.de oder: 02528-901535 

„Mut zur Auseinandersetzung“

Auseinandersetzungen gehören zum Alltag dazu. Oft sind Konflikte 
jedoch geprägt von manipulativen Verhaltensweisen, 

unangenehmen Gefühlen und Vorwürfen.

Der Vortrag von Prof. Dr. Doris Krumpholz stellt ein 
psychologisches Modell zur Analyse von Konfliktverhalten vor. 

Dieses hilft uns und andere in Konflikten besser zu verstehen und 
uns zielgerichteter und fairer zu verhalten.

Die Referentin wird uns aufzeigen, dass Nein-Sagen, sich 
abgrenzen, die eigene Position klar darlegen und der Umgang mit 

Provokationen wichtige Verhaltensweisen für konstruktive 
Auseinandersetzungen mit anderen sind. Dieses Verhalten 

erfordert allerdings auch Mut und die Übernahme von 
Verantwortung für die eigene Entscheidung.

Verlosung – Mitmachen, Gutes tun und gewinnen! Wir unterstützen 
die vom Hochwasser betroffenen Menschen in Deutschland.
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Bereits mit dem ersten Tref-
fen zur Wiederbelebung des 
Arbeitskreises „Aktiv im Ru-
hestand“ können die Initia-
toren unter Federführung 
von Detlef Rosenbach mit 
einer besonderen Veranstal-
tung aufhorchen lassen. 

Am Donnerstag, 6. Oktober, 
um 17.30 Uhr sind alle Seni-
orinnen und Senioren zu 
Testfahrten mit dem Pede-
lec-Simulator aufgerufen! 
Die Veranstaltung findet an 
der Alten Stellmacherei 
statt.

Vermehrt ereignen sich 
schwere Unfälle beim Ge-
brauch des Pedelecs, wobei 

insbesondere ältere Men-
schen im Straßenverkehr 
betroffen sind.

Hier gilt es, am Simulator 
unter fachkundiger Anlei-
tung einzuschätzen, wie Re-
aktionen in bestimmten Si-
tuationen im Straßenver-
kehr sein werden. Zudem 
gibt es wertvolle Tipps rund 
um das Fahrrad mit dem 
„eingebauten Rückenwind“.

JOSEF BR A ND

Antisemitismus früher  
und heute: eine Ausstellung 
des Kreisarchivs

E-Biker – aufgepasst!

Schnuppernachmittag  
in der Pusteblume

Unsere große Fernsehausstellung 
in Everswinkel!

Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung 

40 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Vertriebspartner der Vertriebspartner der

Ihr Fachhändler vor Ort!
Immer 

gerne für 
Sie da!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Mit OSKAR endlich wieder 
den Fernseher verstehen.
BESSERE SPRACHVERSTÄNDLICHKEIT
MIT MODERNSTER TECHNIK WIRD DER 
FERNSEHABEND WIEDER ZUM GENUSS

249 €

–  Dialoge klarer hören 
und leichter verstehen

– Ideal bei Schwerhörigkeit
–  Endlich wieder mit Freude fernsehen
–  Partner und Nachbarn bleiben ungestört
–  Einfache Anwendung
–  Für alle gängigen Fernseher

Im Kreishaus ist ab sofort bis 
einschließlich November 
die aktuelle Ausstellung des 
Kreisarchivs zu sehen. Sie 
widmet sich dem Thema 
Anti semitismus im Wandel 
der Zeiten.

 Dabei steht anhand von Ex-
ponaten aus dem Kreisar-
chiv der historischeAntise-
mitismus und seine Radika-
lisierung im Holocaust, dem 

Mord an den deutschen und 
europäischen Juden, im Fo-
kus. Aber auch heute ist 
Anti semitismus ein gesell-
schaftliches Problem, wie 
die Berichte des unabhängi-
gen Expertenkreises Antise-
mitismus im Auftrag des 
Deutschen Bundestags 2011 
und 2016 gezeigt haben.
 
Die Ausstellung stellt daher 
immer wieder Bezüge zur 
Gegenwart her. Diese sollen 
die Besucherinnen und Be-
sucher zum Nachdenken an-
regen und ins Gespräch mit-
einander bringen.
 
Es ist wichtig, früheren und 
heutigen Opfern des Anti-
semitismus ein Gesicht zu 
geben und ein Forum zu bie-
ten. Doch auch die Täter, ins-

besondere in der Zeit des 
Nationalsozialismus, kom-
men in den Blick – nicht nur 
die ideologisch gefestigten, 
sondern auch die vielen „All-
tagstäter“, oft Profiteure und 
Opportunisten.
 
Nicht vergessen werden soll 
dabei, dass die deutsch-jüdi-
sche Geschichte auch im 
Kreis Warendorf schon für 
das 14. Jahrhundert nach-

weisbar ist.
Seither leben, wohnen und 
arbeiten jüdische Menschen 
hier. Selbst nach der Verfol-
gung und Ermordung vieler 
Jüdinnen und Juden im Holo-
caust kehrten einige Überle-
bende nach 1945 in ihre Hei-
mat zurück, wie uns das 
Beispiel der Familie von 
Hugo und Paul Spiegel zeigt.
 
Die Ausstellung zeigt Bei-
spiele aus der Geschichte des 
Kreises und seiner Kommu-
nen. Dazu wurde ein aus-
führliches Begleitheft mit 
weiteren Archivalien er-
stellt, dass für Besucher zur 
Mitnahme bereitliegt.
 
Der Eintritt ist frei.

KREIS A RCHIV WA RENDORF

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der Dorfwerkstatt 
trifft sich an jedem dritten Montag im Monat, um 19.00 Uhr im Leute-
haus, Ahlener Straße.
Die nächsten Termine sind geplant an folgenden Montagen:

17. Oktober · 21. November

Save the date: Doppelkopfturnier
Am Montag, dem 31. Oktober, findet im Wiebusch-Treff wieder ein 
Doppelkopfturnier statt. Anmeldungen sind ab sofort möglich – unter 
Telefon 0157 - 80 93 61 63 oder per E-Mail an wiebusch.treff@gmail.com. 
Die Anmeldegebühr beträgt 5 Euro.

TERMINE

In diesem Jahr findet wieder 
ein Schnuppernachmittag 
in der Pusteblume statt, zu 
dem wir interessierte Eltern 
mit ihren Kindern herzlich 
einladen. Am Montag, dem 
17. Oktober 2022 können El-
tern und Kinder in der Zeit 
von 15.30 Uhr bis  17.00 Uhr 
die Pusteblume kennenler-
nen. An diesem Nachmittag 
gelten die aktuellen Corona-
schutzmaßnahmen.

Die Pusteblume ist eine 
Spielgruppe, die 2002 als 
 Elterninitiative gegründet 
wur de und sich in den Räu-
men der alten Stellmacherei 
an der Lindenstraße 26 a be-
findet.

In der Pusteblume werden 
bis zu zwölf Kinder im Alter 
von zwei bis drei Jahren be-
treut. Die Betreuungszeit ist 
von montags bis donners-
tags zwischen 8.00 und 12.00 

Uhr. Eltern haben die Wahl 
ihr Kind an vier Tagen oder 
nur an zwei Tagen in der Wo-
che betreuen zu lassen.
Anmeldebögen für das Spiel-
gruppenjahr 2023/2024 lie-
gen am Schnuppertag aus 
oder können unter www. 
hoetmar.de heruntergeladen 
werden. Die Anmeldungen 
können ab sofort bis zum 
4. November bei den Erzie-
herinnen in der Pusteblume 
oder bei Rita Althoetmar ab-
gegeben werden.

RITA ALTHOE TM A R

Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Gemeinschaftsmesse der Frauen
Die kfd lädt Dienstag, 04.10. zur monatlichen Gemeinschafts-
messe der Frauen in der St.-Lambertus-Kirche ab 9.00 Uhr ein.

Herbstleuchten im Maxipark
Ein leuchtender Elefant, farbige Gebäude, bunte Spiegelungen 
auf dem Wasser. Das alles und weitere Illuminationen gibt es 
aktuell beim Herbstleuchten im Maximilianpark Hamm zu se-
hen. Hierzu möchte die kfd Hoetmar alle interessierten Frauen, 
gerne mit Kindern, am Donnerstag, 13.10., einladen. Wir treffen 
uns um 17.00 Uhr am Kirchplatz. Es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Der Eintritt beträgt für Erwachsene 8 € und für 
Kinder 3,80 €. Es wird um Überweisung gebeten. Die Kontonum-
mer ist bei der Anmeldung bei Schreiben & Schenken Eickhoff 
erhältlich. Anmeldungen bis zum 08.10. möglich. 

Nähkurs für Kinder
Am Samstag, dem 22.10., startet ein weiterer Nähkurs unter der 
Leitung von Dajana Füllenkemper für Kinder im Alter von sechs 
bis 15 Jahren. Der Kurs findet 7x in der Zeit von 9.15 bis 11.15 Uhr 
im Pfarrheim Hoetmar statt. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 35 €. Anmeldungen 
bis zum 10.10. bei Schreiben & Schenken 
Eickhoff.

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar
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Trotz der Einschränkungen 
durch die Coronapandemie 
zog der 1. Vorsitzende des 
Vereins der Freunde und För-
derer der Dechant-Wessing-
Schule Hoetmar Andreas 
Mestrup in seiner Begrü-
ßung auf der Mitgliederver-
sammlung ein positives Re-
sümee: „Wir konnten zahl-
reiche Aktivitäten der Schule 
in verschiedenen Bereichen 
unterstützen.“ Bei der dies-
jährigen Versammlung des 
70 Mitglieder starken Ver-
eins stellte er zunächst die 
Aktivitäten des Vereins vor.

Im letzten Schuljahr konnten 
erfreulicherweise wieder 
verschiedene Ausflüge und 
Aktionen finanziell unter-
stützt werden. Dazu zählte 
die Ausstattung der Pausen-
kiste und der Übermittags-
betreuung mit Spielzeugen. 
Zudem konnten Bücher in 

deutscher, ukrainischer und 
arabischer Sprache für die 
Schulbücherei angeschafft 
werden. Auch das Programm 
„Kultur und Schule“ wurde 

Mitgliederversammlung des Fördervereins der Grundschule Vorbereitungen  
für Adventsbasar laufen

Mehr Sterne für Hoetmar

Blutspende im Oktober
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  
am Donnerstag/Freitag, 13./14. Oktober 2022,  

15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  
(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Im Oktober nehmen wir noch einmal 
Spenden an – gerne Herbst- oder Winter-

kleidung und öffnen wie folgt:
Ö FFNUN GS ZEI T EN IM O K T O B ER

Samstag, 15. Oktober 10.00 – 12.00 Uhr
Montag, 17. Oktober  9.30 – 11.30 Uhr
Freitag, 21. Oktober 16.00 – 18.00 Uhr

Insbesondere für Kinder suchen wir noch Winterware.

Warenverkauf an der Ahlener Straße;
Annahme von Kleider- und Sachspenden 

in der Garage neben dem Lädchen!
Ansprechpartner:  Petra Winzer, Telefon 0175 - 1 71 40 06 

Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22 
Jutta Heydasch, Telefon 0152-59 31 86 19

Wir bitten außerdem um Beachtung, dass wir ausschließlich gut erhaltene 
und saubere (!) Sachen annehmen können. Vielen Dank!

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Bestellformular „Herrnhuter Sterne“

Vorname, Name

Anschrift

Telefon

E-Mail (optional)

Hiermit bestelle ich verbindlich folgende Mengen (bitte 
eintragen) und erkenne die Kosten je Stück an:

Anzahl 
(Stück) Bauteile Kosten

Kunststoffbausatz Stern gelb, ca. 
68 cm, Fassung mit Lampe und 
5-m-Kabel mit Schuko-Stecker

75,00 € 
pro  
Stück

Wandhalter mit Hoetmar- 
Wappen aus Edelstahl, pul-
verbeschichtet anthrazit

25,00 €  
pro 
Stück

Unterschrift / Datum / Ort

Seit einer gewissen Zeit er-
leuchten viele Sterne die 
 Hoetmarer Straßenzüge 
während der dunklen Jah-
reszeit. In diesem Jahr soll es 
nochmal die Möglichkeit ge-
ben, die Sterne für die Dorf-
gemeinschaft zu bestellen. 
Zudem gibt es noch einen 
Bestand an Wandhaltern im 
einmaligen Hoetmar-De-
sign.

Die Kosten für die Sterne ein-
schließlich Beleuchtungsset 
sind etwas gestiegen. So sind 
nunmehr 75 € pro Stück zu 

veranschlagen. Der Preis für 
den Wandhalter konnte er-
freulicherweise gehalten 
werden, jedoch können Hal-
terungen nur reserviert 
werden, solange der Vorrat 
reicht. Zugewiesen werden 
die Halterungen entspre-
chend dem Eingang der Be-
stellungen.

Für die Bestellungen bitte 
das abgedruckte Formular 
verwenden. Dieses bitte aus-
füllen und per Mail an info@
schuetzen-hoetmar.de sen-
den oder in den Postkasten 
beim Dorfbüro (Leute haus ), 
Ahlener Straße 21, einwer-
fen.

Die Ausgabe der Bestellun-
gen ist für Anfang Novem-
ber geplant. Der Termin 
wird noch bekanntgegeben.
 

A NSG A R DREES
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Der 1. Vorsitzende Andreas Mestrup (vordere Reihe, 2. v. l.)  bedankte sich bei Schriftführer 
Stephan Schulze Selting und Beisitzerin Anne Rudde für ihre Vorstandsarbeit mit Präsent
körben. Schulleiterin Ilka Pelke (vordere Reihe, 1 v. l.) schätzt die unkomplizierte Zusammen
arbeit mit dem engagierten Vorstand des Fördervereins der Grundschule Hoetmar.

bezuschusst, ebenso wie die 
Erstklässler ein Schul-T-
Shirt als Geschenk zur Ein-
schulung erhielten. An sie 
wurden zusätzlich Warn-
westen für eine sichere Fahrt 
zur Schule verteilt, und die 
Dritt- und Viertklässler pro-
fitierten von der Unterstüt-
zung der Trommelwork-
shopwoche. Am Tag der Kin-
derrechte überreichten die 
Vorstandmitglieder allen 
Kindern ein Bastelset für die 
Winterfütterung von Vögeln. 

Der Förderverein unter-
stützt nicht nur gute Ideen, 
er engagiert sich auch sel-
ber, um die Einnahmesitua-
tion zu verbessern. Bei den 
jährlichen Nilspielen über-
nahm der Vorstand traditio-
nell die Bewirtung der Gäste 
beim Entenrennen. Durch 
die Teilnahme an der Aktion 
„Gemeinsam nachhaltig“ 
der Sparkasse Münsterland 
Ost konnten 2000 € für die 
Arbeitsgemeinschaft „Die 
Zimmermänner“ eingeplant 
werden und die 2. Klasse 
konnte dank der Spende In-
sektenhotels bauen. 

Kassiererin Nadine Schmitz 
stellte anschließend den Kas-

senbericht vor und berichte-
te von einem soliden Kassen-
stand, bevor Kassenprüferin 
Christina Herweg den An-
trag auf Entlastung stellte.   

Aus dem Vorstand schieden 
Stephan Schulze Selting als 
Schriftführer und Anne 
Rudde als Beisitzerin aus. 
Beiden dankte Andreas Me-
strup mit einem Präsent-
korb für ihr großes Engage-
ment. Christina Herweg 
wurde als Schriftführerin 
gewählt und Karin Mestrup 
ergänzt den Vorstand von 
nun an als Beisitzerin. 

Die Feier zum 25-jährigen 
Jubiläum fiel der Coronapan-
demie im vergangenen Jahr 
zum Opfer. Das Jubiläum soll 
nun im Rahmen des Schul-
festes am 12. Mai 2023 nach-
geholt werden. 

Schulleiterin Ilka Pelke be-
dankte sich für die engagier-
te Arbeit. Sie schätze den 
Vorstand als verlässlichen 
Partner, jedes Kind profitie-
re von der starken Schulge-
meinschaft und dem ausge-
sprochen aktiven Verein.

SIGRID GROTEGUTH

Die Tage werden kürzer, die 
Temperaturen sinken und 
die Blätter fallen – schon 
bald ist es wieder soweit: Die 
Vorbereitungen für den Ad-
ventsbasar an der alten Stell-
macherei am 19. November 
von 14.00 bis 18.00 Uhr und 
am 20. November von 10.00 
bis 17.00 Uhr sind angelau-
fen: Die Hoetmarer Weih-
nachtswichtel sind bereits 
fleißig in Küche, Werkstatt 
und Handarbeitsstübchen 
am Werkeln. 

Auch in diesem Jahr wollen 
wir liebgewonnene Dinge 
wie verschiedene Advents-
kränze und -gestecke, Plätz-
chen, handgestrickte So-
cken, Marmeladen, Gurken, 
Dekoartikel und Liköre, 
aber auch Neues anbieten. 
So soll es beispielsweise an 
beiden Tagen die Möglich-
keit geben, Kinderfotos mit 
weihnachtlichem Hinter-
grund machen zu lassen. 
Selbstverständlich gibt es 
auch in diesem Jahr ein 
spannendes Schätzspiel. 

Die Erlöse werden traditio-
nell an Projekte in der Regi-
on gespendet, ein Teil wird 
im Dorf verbleiben. 

Für das leibliche Wohl wird 
natürlich auch gesorgt sein: 
Die Landfrauen bieten in der 
alten Stellmacherei Kaffee 

und Kuchen an, zudem gibt 
es im Außenbereich Stände 
mit Glühwein, Punsch und 
Würstchen vom Grill. 

Wer gerne selbst als Weih-
nachtswichtel aktiv werden 
möchte, kann sich bei Lea 
Holtrup (Tel. 0173 - 6 49 00 31 
bzw. 0 25 85 / 9 40 32 72) oder 
Yvonne Löckmann (Telefon 
0152 - 23 42 24 66) melden, 
wir freuen uns immer sehr 
über weitere Unterstützung. 

Außerdem benötigen wir 
noch geeignetes Grün zum 
Wickeln der Adventskränze. 
Wer welches abgeben möch-
te, kann sich bei Marion Wit-
te (Telefon 0170 - 3 59 24 68) 
melden. 

Y VONNE LÖCK M A NN

LE A HOLTRUP
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Rätselgewinner im September

INFOBiometrische Präzision kann zum Standard für immer mehr Gleitsichtgläser werden

Scharfer Durchblick jenseits der 40
(djd-k). Gutes Sehen ist für die 
meisten selbstverständlich. 
Wie entscheidend diese Fähig-
keit für unsere Lebensqualität 
ist, merken wir erst, wenn die 
Sehkraft nachlässt. Oft fängt es 
Mitte 40 an: Die Tageszeitung 
ist plötzlich nicht mehr lesbar. 
Das Ziffernblatt der Armband-
uhr erscheint unscharf. Diese 
scheinbar banalen Alltagssitua-
tionen stellen unsere Augen vor 
Herausforderungen, die sie mit 
zunehmenden Jahren nicht 
mehr so leicht bewältigen kön-
nen. Denn auch die Augenlinse 
altert und verliert nach und 
nach ihre Elastizität. In Folge 

dieser Versteifung kann sie 
nicht mehr schnell zwischen 
Nah- und Fernsicht variieren.
Jedes Auge ist einzigartig
Um den alterungsbedingten 
Funktionsverlust der Linse aus-
zugleichen, kann eine Gleitsicht-
brille sinnvoll sein. Sie kann das 
Sehen stufenlos in allen Sehdis-
tanzen wieder möglich machen. 
Voraussetzung für ein scharfes 
Seherlebnis bei jedem Blick und 
in allen Winkeln ist die Genauig-
keit, mit der die Gleitsichtbrille 
an das individuelle Auge ange-
passt wird. Unter www.roden-
stock.de etwa gibt es Infos zu sogenannten biometrischen 

Gleitsichtgläsern, die neuer-
dings auf zwei Arten für das je-
weilige Auge passend berechnet 
werden können. Bislang werden 
herkömmliche Gleitsichtgläser 
in den meisten Fällen noch auf 
Basis eines traditionellen Seh-
tests hergestellt, bei dem ledig-
lich vier Standard-Refraktions-
werte ermittelt werden. Die 
Tatsache, dass jedes Auge in der 
Form seiner Linse und Hornhaut 
einzigartig ist, bleibt bei der tra-
ditionellen Glasberechnung un-
berücksichtigt. Das sorgt für 
deutliche Abweichungen.

Zwei Wege zur biometrischen 
Gleitsichtbrille
Um die Biometrie des gesamten 
Auges zu erfassen, gibt es in-
zwischen zwei Verfahren. Zum 
einen kann der Optiker einen 
sogenannten DNEye-Scanner 
einsetzen, der neben der Augen-
länge weitere tausende Daten-
punkte digital ermittelt. Anhand 
der persönlichen Messdaten 

wird bei Rodenstock ein indivi-
duelles biometrisches Augen-
profil berechnet, das direkt in 
die Anfertigung jedes einzelnen 
B.I.G. Exact-Brillenglases mit-
einfließt. Als Goldstandard ent-
steht so eine Gleitsichtbrille, die 
exakt zu den Augen des Brillen-
trägers passt und Schwächen 
weitgehend ausgleicht. Alterna-
tiv besteht die Möglichkeit, bio-
metrische B.I.G. Norm-Gleit-
sichtgläser ohne präzise Ver-
messung mithilfe künstlicher 
Intelligenz (KI) zu berechnen. 
Dabei greift der Brillenglasher-
steller aus München auf einen 
Datenpool mit 500.000 biomet-
rischen Augenvermessungen 
zurück. So kann ein KI-basiertes 
Modell des Auges erstellt wer-
den, selbst wenn nur die übli-
chen Refraktionswerte vorlie-
gen. Diese neue Norm der Glas-
berechnung ermöglicht ein 
höheres Maß an biometrischer 
Präzision auch für Standard-
Gleitsichtgläser.

Beim Lesen von klein gedruckten Texten, wie in der   
Tageszeitung, fällt es besonders auf, wenn die natürliche 
Sehkraft nachlässt. Fotos (2): djd-k/Rodenstock

Die Tatsache, dass jedes Auge im Hinblick auf die Form 
seiner Linse und Hornhaut einzigartig ist, wird nur  
bei biometrischen Gleitsichtbrillen berücksichtigt.
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Dieses Mal hat uns der Landhandel Gersmann aus 
Hoetmar einen Gewinn zur Verfügung gestellt: Es 
handelt sich um verschiedene Brotbackmischun-
gen im Gesamtwert von 15 Euro. Bitte senden Sie 
die Lösung des Kreuz wort rätsels, die sich aus den 
nummerierten Feldern ergibt, auf einer Postkarte 
oder im Brief umschlag (bitte ausreichend frankie-
ren oder direkt abgeben und – auch bei E-Mails – 
den Absender mit Telefon num mer bitte nicht ver-
gessen) bis zum 20. Oktober 2022 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mail adresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Verschiedene Brotbackmi-
schungen im Wert von 15 € 

In der September-Ausgabe 
war die „Schulbank“ ge-
sucht. Über die zweimal zwei 
Freikarten für einen Kinobe-
such des SCALA-Filmthea-
ters, die von Johannes Aus-
termann zur Verfügung ge-
stellt wurden, können sich  
nun Ulla Mußenbrock und 
Lisa Saathoff aus Hoetmar 
freuen.

Wir wünschen viel Spaß!




